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Ernährungsberatung vor bariatrischer Operation  

Kostenvoranschlag zur Weiterleitung an die Krankenkasse 
 
 
Kostenvoranschlag für ernährungstherapeutische Beratung vor einer bariatrischen 
Operation mit einem BMI > 50 nach §43 Satz 1 Nr. 2 SGB V für: 
 
Versicherter:_________________________________________________________ 
 
Adresse:____________________________________________________________ 
 
Vers. Nr.:____________________________________________________________ 
 
Diagnose:___________________________________________________________ 
 
         ___________________ 
         Ort, Datum 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für die ärztlich empfohlene ernährungstherapeutische Beratung Ihrer/Ihres o.g. Versi-
cherten (siehe ärztliche Bescheinigung) entstehen folgende Kosten: 
 

Leistung Dauer der Beratung Kosten 

Ernährungs-, Sozialanamnse 
Erstberatung 

1 x 60 Minuten 120 € 

2. Folgeberatung 1 x 30 Minuten 60 € 
3. Folgeberatung 1 x 30 Minuten 60 € 
4. Folgeberatung  
Gesamt 

1 x 30 Minuten  
    150 Minuten 

60 € 
300,00 € 

 
 
Die Ernährungsberatung wird durchgeführt von: 
 
Susanne Weiner 
Diätassistentin, DKLVM DGE, Onkologie VDD, 
enterale und parenterale Ernährungstherapie VDD, 
allergologische und gastroenterologische Ernährungstherapie VDD 
 
Die Anbieterqualitäten sind mit dem Zertifikat vom VDD sichergestellt und bis zum 
31.08.2025 gültig.  
 
Verena Westerholz 
Diätassistentin 
 
Hinweis: 
Sofern kein gesetzlicher/ privater Krankenversicherungsschutz besteht oder Leistungen in An-
spruch genommen werden, die vom gesetzlichen/ privaten Krankenversicherungsschutz nicht voll-
ständig umfasst sind, besteht nach Maßgabe der jeweils geltenden gesetzlichen/ privaten Vor-
schriften keine Leistungspflicht eines öffentlich-rechtlichen/ privaten Kostenträgers (z.B. Kranken-
kassen etc.). In diesen Fällen ist der Patient als Selbstzahler zur Entrichtung des Entgelts bzw. 
eventueller Differenzbeträge für die Beratungsleistung verpflichtet. 

 


